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`hayou…
Ich sollte hier vielleicht erwähnen, dass ich mich was die Band betrifft nicht wirklich
auskenne. Ehrlich gesagt, legte ich da bisher auch keinen gesteigerten Wert drauf, da
ich unter einer starken irrationalen Abneigung gegenüber Kisaki leide. Wieso,
weshalb, warum… egal. Na ja, ihre Musik ist nicht schlecht und ich `liebe` Iori und Jun.
Außerdem gibt es im deutschen Fandom einfach zuwenig Ficcus zu dieser Band und
ehrlich gesagt kotzt es mich ziemlich an immer ins japanische zu wechseln. Habt ihr
eigentlich eine Ahnung, was für eine scheiß Arbeit es ist ein Kapitel von acht Seiten in
drei Stunden zu übersetzen, weil man jedes fünfte Kanji nachschlagen muss? Da
vergeht einem alles.
Ich glaub, ich hab genug gesülzt, aber vielleicht fühlt sich ja einer angesprochen und
schreibt ebenfalls etwas zu ihnen. Nur bitte nicht zuviel Kisaki *g*.
Also dann, gewidmet allen Fans, und welchen die es werden wollen, von
Phantasmagoria.
Viel Spaß…
Shinigami

PS: Falls es wen interessiert, die Begleitmusik war Variant Jihad, Cruel Crucible,
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Eternal Silence, GLITTER, mikansai to guilt, Material Pain. Alles Phantasmagoria.
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Part 01 ~ Roter Engel

Der Blonde ging durch die Straßen von Tokyo. Er hatte sogar keine Ambitionen mehr.
Es kotzte ihn alles so dermaßen an.

Seine Arbeit trieb ihn systematisch in den Wahnsinn. Er wollte nie Banker werden,
aber davon wollte wiederum sein Vater damals nichts wissen.

Iori hasste solche Familientraditionen. Sein Leben lang wurde er zu irgendwelchen
Sachen gezwungen, die er nie machen wollte.

Erneut seufzte er tief auf. Er hätte sich so gern seinen Traum erfüllt. Aber daraus
wurde nichts.

Der Blondschopf stand mittlerweile auf einer Brücke und sah in die Tiefe. Der jetzt
schwarze Fluss zog ihn magisch an. Er wirkte so beruhigend, ja es schien fast so als
würde er ihn rufen.

Iori beugte sich etwas weiter über das Geländer. Gerade als sein Gewicht etwas weiter
Richtung Fluss pegelte, riss ihn etwas mit einem gewaltigen Ruck zurück.

„Sag mal, spinnst du Mädel?! Was hast du dir dabei gedacht?! Hast du überhaupt
gedacht?!“

Iori starrte die Person vor sich nur völlig überrascht an. Was sollte das alles? Was
wollte dieser Typ von ihm?

Jun wartete noch immer vergeblich auf eine Antwort. War er denn so schwer zu
verstehen gewesen? Etwas genervt zog er den Blonden zu einer der Parkbänke und
ließ sich dort mit ihm nieder.

„Also Kleines. Was ist so schlimm, dass du von der Brücke springen müsstest?“

Iori sah den Rothaarigen, wie er im Licht jetzt erkennen konnte, amüsiert an und ein
leises Lachen erklang.

Jun war jetzt doch etwas irritiert. Er wusste beim besten Willen nicht, was daran jetzt
so komisch war. Iori hatte dann doch so etwas wie Mitleid mit dem anderen und klärte
ihn auf.

„Also erstens, ich bin kein Mädchen. Und zweitens, wollte ich mich in diesem
reißenden Fluss mit höchstens zehn Zentimeter tiefe bestimmt nicht ertränken.“
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Nun war Jun doch etwas überrascht festzustellen, dass seine blonde Schönheit ein
Kerl sein sollte.

„Für mich sah es aber ganz danach aus.“

Leicht beleidigt verschränkte Jun seine Arme vor der Brust. Dies entlockte Iori noch
ein weiteres kleines Lächeln.

„Hey nicht beleidigt sein. Das war doch nicht böse gemeint. Im Gegenteil, ich fand das
äußerst süß von dir. Bisher hat noch nie jemand irgendetwas nur für mich getan.“

Nun blickte Jun doch etwas überrascht auf. Das konnte er sich nun gar nicht
vorstellen. Der Blonde sah den anderen noch mal um Verzeihung heischend an.

„Sag mal, würdest du als Dankeschön mit mir einen Kaffee trinken gehen? Ich lad dich
ein.“

Jun überlegte kurz und nickte dann, er wollte den anderen unbedingt näher kennen
lernen.

Iori schleppte den Rotschopf in sein Lieblingscafé. Er gönnte sich ja nicht viele
Schwächen, eigentlich nur eine. Die Süßigkeiten des Cafés Almond.

Jun, der das Café kannte, bisher aber noch nie drinnen gewesen war, staunte nicht
schlecht. Bei den Preisen die hier vorherrschten hatte er immer einen großen Bogen
um dieses Geschäft gemacht. Na ja, jetzt war er ja eingeladen.

„Such dir einfach was aus.“

Jun starrte in die Karte, eigentlich wollte er sich etwas Preiswertes raussuchen aber
so etwas schien es hier nicht zu geben.

„Ano… ich hab da mal eine Frage.“

Der Rotschopf blickte auf.

„Ich mein, jetzt wo wir uns doch schon eine Stunde kennen, würde ich schon gerne
wissen mit wem ich mich hier unterhalte. Ich bin Iori.“

Jun musste lächeln. Stimmt, sie hatten sich noch nicht einander vorgestellt.

„Jun, freut mich und danke für die Einladung. Ich wollte hier schon immer mal her.“

Das mit den leicht überteuerten Preisen verschwieg er kurzerhand einfach mal.

Drei stunden später verabschiedeten sie sich von einander, aber nicht ohne vorher
noch ihre Nummern auszutauschen.
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tbc…
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